
Von null auf hundert
Laufen bringt Sabine 
Reiner Lebensfreude, 
aber auch Siege und so-
gar eine EM-Teilnahme.

DORNBIRN. „Es ist für mich die 
Erfüllung. Es befreit mich, 
weil ich mich spüre“, be-
schreibt Sabine Reiner ihre 
Gefühle, wenn sie läuft. Ihre 
Begeisterung für den Sport 
ist spürbar und steckt an. Vor 
Kurzem gewann die Dornbir-
nerin den Halbmarathon in 
St. Anton mit der fünftbes-
ten Laufzeit im Starterfeld 
(1:23:29 Std.) und überquerte 
auch beim Frauenlauf in Bre-
genz als Erste die Ziellinie. 
18:14 Minuten brauchte die 
29-Jährige für fünf Kilometer 
bzw. 3:38 Minuten pro Ki-
lometer. Jahrelanges hartes 
Training könnte man dahin-
ter vermuten. Doch Reiner 
läuft zum Spaß. 

Ohne Plan und Pulsuhr
„Ich habe keinen Trainings-
plan und keine Pulsuhr. Ich 
bin eine Amateurin unter 
den Amateurinnen“, lacht 
sie. „Verbissenes Training 
ist nicht meine Sache. Ich 
laufe nach Lust und Laune 
und weil ich es liebe, in der 
Natur zu sein“, erklärt die 
Projektmanagerin für den 
Bereich Weiterbildung in 
Schloss Hofen. 2005 begann 
die damalige BWL-Studentin 
während ihres Auslandsse-
mesters in den Niederlanden 
hobbymäßig mit dem Sport. 

Doch erst im Februar 2010 
stand sie bei der Crosslauf-
Landesmeisterschaft in Lus-
tenau erstmals an der Start-
linie eines Wettkampfs. In 
Abwesenheit ihrer Klubkolle-
gin vom hellblau.Powerteam, 
Petra Summer, holte sie sich 
auf Anhieb den Titel. Es 
folgten jeweils zweite Ränge 

beim Frauenlauf in Bregenz 
und ihrem Berglaufdebüt 
auf ihren Lieblingsberg, den 
Staufen in Dornbirn.
 
Erlebnis Europameisterschaft
Die Vizelandesmeisterin im 
Berglauf nahm heuer erst-
mals an der Österreichischen 
Meisterschaft auf die Kanzel-
wand im Kleinwalsertal teil 
und belegte als zweitbeste 
Österreicherin einen Rang 
hinter Petra Summer Platz 
sechs. Damit sicherte sich der 
Shootingstar der heimischen 

Laufszene das EM-Ticket 
für das Großereignis in der 
Türkei. „Ich hatte keiner-
lei Erwartungen. Ich muss 
das selbst noch verarbeiten 
– meine Beine sind momen-
tan schneller als mein Kopf“, 
lacht die stets gut gelaunte 
Athletin. 

Das Lauftalent belegte bei 
der EM als beste Österreiche-
rin den 17. Rang unter 57 Ath-
letinnen. „Das hat mich selbst 
überrascht und wahrschein-
lich auch den Nationaltrai-
ner. Es scheint, dass ich mich 
durch die letzten Wettkämp-
fe enorm gesteigert habe“, 
resümierte Reiner.
 
Tour-de-France-Etappe
Morgen feiert sie ihren 30. 
Geburtstag und den verbringt 
sie sportlich. Gemeinsam mit 
ihrem Vater fährt sie per Bike 
eine Tour-de-France-Etappe 
ab. Stillstand ist für Reiner 
kein Thema. Sie hat schon die 
nächste Herausforderung im 
Visier – ihre Premiere beim 
Sparkasse Dreiländer Mara-
thon am 2. Oktober in Bre-
genz.  VN-AKP

Sportliche Frau: Sabine Reiner läuft den Männern langsam, aber sicher 
den Rang ab. FOTO: VN/PAULITSCH
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Verbissenes 
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ZUR PERSON
Sabine Reiner
Berglauf-Europameisterschaft:
als 17. beste Österreicherin
Verein: hellblau.Powerteam
Geboren: 2. August 1981
Familienstand: ledig
Wohnort: Dornbirn
Ausbildung: BWL-Studium an der 
WU in Wien
Beruf: Angestellte im Bereich Pro-
jektmanagement für Weiterbildung in 
Schloss Hofen
Hobbys: Ausdauersport, Lesen, 
Freunde, Reisen
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Nach einem sonnigen und erholsamen Badesonntag startet 
Julia aus Feldkirch voller Energie in eine neue Arbeitswoche.
 FOTO: VN/PAULITSCH

VOLLER ENERGIE IN DIE NEUE WOCHE

vngirl.vol.at
Mehr Fotos von
 Julia aus Feldkirch

Der Sommer hält sich 
nun ein wenig. Am 
Dienstag wird es sehr sonnig und 
es sind kaum Quellwolken zu sehen. 
Hochsommerlich warm!
Sehr warm wird es auch am Mittwoch, im 
Lauf des Nachmittags und Abends sind 
auf den Bergen Wärmegewitter möglich. 
Ab Donnerstag wird es bis zum Wochenende 
labiler und gewittriger und nicht mehr so warm. 

Nach einer erholsamen Nacht 
mit guter Schlafqualität kann 
der Tag beginnen. Aufgrund der 
sommerlichen Witterung wird der 
Kreislauf rasch angeregt, daher 
sind Leistungs- und Konzentra-
tionsfähigkeit schon bald auf 
einem hohen Nivau. 

TEMPERATUREN WASSERSTAND
19,4° gestern (7 Uhr)                                       404 cm
19,8° vorgestern (Tagesmittel)              407 cm
18,7° Vorwoche (Tagesmittel) 402 cm
19,2° Vorjahr (Tagesmittel) 402 cm

19,4°
5–10 km /h N

Wetter 
Montag, 1. August 2011
wetter.vol.at

Mondphase: 
zunehmend, 
unter sich gehend  
(bis 9. 8., 1.21 Uhr)

Tierkreiszeichen:  Löwe,  
ab 10.43 Uhr dann Jungfrau

 Günstig (Jungfrau): Haare schnei-
den/waschen, Dauerwellen, Haut- 
und Nagelpflege, Wurzelpflanzen 
säen/setzen, Umsetzen/Umtopfen, 

Rasen ansäen.

Ungünstig (Jungfrau): Einlagern/
Einfrieren/Einmachen,  Kritik mit Be-
dacht äußern, Arbeiten im Haushalt, 
Milchverarbeitung, Kunstdünger 
ausbringen, Warzen entfernen. 

mondkalender.vol.at  

Anfang August heiß, Winter lang 
und weiß. 
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Temperaturkarte
für heute Mittag

Pfänder
9° 19°

Bregenz
13° 25°

Dornbirn
13°  26° Kanisfluh

5°  13°

Feldkirch
12°  26°

Bludenz
13°  25°

Muttersberg
9°  18° Valluga

3° 7°

Piz Buin
2° 4°

Luftdruck:  
gleichbleibend

Mit der Sonne steigen 
auch die Temperaturen 
wieder, teilweise ist es 
sogar wolkenlos. 

Ein sonniger, in höheren 
Tälern freundlicher 
 Tagesbeginn mit nur 
wenigen Wolken. 

Ein sommerlicher und 
stabiler Nachmittag mit 
harmlosen Quellwolken 
über den Bergen. 

Die Quellungen fallen 
wieder in sich zusam-
men, die Sonne scheint 
bis zum Untergang. 

Beijing  33° 
Buenos Aires  10°  
Hongkong  34° 
Johannesburg  16° 
Kairo  35° 
Las Palmas  26° 
Los Angeles  26° 
Mexico City  25° 

Neu Delhi  37° 
New York  31° 
Rio de Janeiro  24° 
Sydney  21° 
Tel Aviv  34° 
Tokyo  30° 
Tunis  32° 
Washington  36°

Amsterdam  23° 
Athen  32° 
Barcelona  29° 
Berlin  24° 
Bozen  31° 
Brüssel  23° 
Budapest  22° 
Bukarest  30° 
Frankfurt a. M. 24° 
Genf  29° 
Hamburg  21° 
Helsinki  23° 
Istanbul  31° 
Kiev  23° 
Kopenhagen  24° 

Lissabon  26° 
London  26° 
Madrid  35° 
Mailand  28° 
Mallorca  29° 
München  22° 
Nizza  25° 
Paris  26° 
Prag  20° 
Reykjavik  15° 
Rom  26° 
Stockholm  28° 
Venedig  29° 
Warschau  21° 
Zürich  25° 

Eisenstadt   21° 
Graz 23° 
Innsbruck 23° 
Klagenfurt 24° 

Linz 23° 
Salzburg 23° 
St. Pölten  20° 
Wien 21°

Tageshöchstwerte für 1. 8.

   6.8.             13. 8.            21. 8.            29. 8.
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BIOWETTER

HEUTE

 EUROPA RAT DES MONDKALENDERS

BERGWETTER

BAUERNREGEL

WELT

VORSCHAUBODENSEE

31. Woche/213. Tag

Namenstage: Alfons, Peter, 
 Rigobert, Caritas, Uwe, Kenneth
Sonnenaufgang: 5.58 Uhr (MESZ) 
Sonnenuntergang: 20.56 Uhr (MESZ)

Mondaufgang: 8.06 Uhr (MESZ)
Monduntergang: 21.26 Uhr (MESZ)

Ideales Bergwetter im Ländle: Nur 
wenige Wolken, teils sogar wolken-
freier Himmel und ausgezeichnete 
Sicht am Vormittag. Die gering 
vorhandene Quellbewölkung am 
Nachmittag wächst nicht besonders 
hoch und fällt am Abend wieder 
zusammen, die Sicht behindert sie 
kaum. Schwacher Wind aus Süd-
west bis West. 

Temperaturen: in 3000 m 3 bis   
5 Grad, in 2000 m 7 bis 12 Grad,  
in 1000 m 9 bis 19 Grad. 

WvN: Wahrscheinlichkeit von NiederschlagQuelle: ZAMG Innsbruck-Bregenz

SAMSTAGFREITAG 

14° 24°
Schauer möglich
WvN: 50 %

15°  23°
kühler, wechselhaft
WvN: 50 %

MITTWOCH

15°  28°
nachm. gewittrig
WvN: 30 %

DONNERSTAG

16°  22°
schaueranfällig
WvN: 60 %

DIENSTAG

6 UHR                     MITTAG 16 UHR 

warm, kaum Wolken WvN:  0  %
14° 27° 25°

NIEDERSCHLAG
BREGENZ
Niederschlag 29./30. 7.: 0,0 l/m2

Gesamt Juli:  282,6 l/m2 

Juli 2010: 374 l/m2 

ø Juli 30 Jahre: 191 l/m2

FELDKIRCH
Niederschlag 29./30. 7.: 4,3 l/m2

Gesamt Juli: 159,7 l/m2 

Juli 2010:  212 l/m2 

ø Juli 30 Jahre: 165 l/m2

84

103

95

Informationsschwelle 180 / Alarmschwelle 240
Werte in µg/m3, max. MW1, Werte vom 28. 7. 2011. 
Quelle: Umweltinstitut Vorarlberg, www.vorarlberg-luft.at 

Walgau

Rheintal

Bregenzerwald

OZONWERTE
3: befriedigend

3: befriedigend

3: befriedigend

1931 – Die mit dem Fahrrad ange-
reisten Münchner Brüder Franz und 
Toni Schmid durchsteigen als erste 
die Nordwand des  Matterhorns.

1976 – Bei einem Formel-1-Rennen 
auf dem Nürburgring verunglückt 
Niki Lauda und zieht sich schwere 
Verbrennungen zu.

KALENDERBLATT

Ihr Regionalwetter 
immer stündlich neu auf 
VORARLBERG ONLINE:

WETTER .VOL .AT

WAISEN (ÖEA)
von Dennis Kelly

Gastspiel des Schauspielhaus  Wien
Premiere: 2. August - 19.30 Uhr

Weitere Aufführungen: 3. und 4. August - 19.30 Uhr

Schauspiel
Theater Kosmos

www.bregenzerfestspiele.com

SCHAUSPIEL


